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Deutſches Reich

Hof und Perſonalnachrichten
T in 16 Sept Wie die Poſt hört ſoll der Reiſeplande a erpa für den Aufenthalt in Paläſtina u
einigen Punkten geändert werden Da der von Haifa i
Cäſarea nach Jaſfa führende Weg ſehr ſchlecht iſt und ſich 3 e
Aufbeſſerungsarbeiten infolge der Verwehungen als unzulängl 3
erwieſen haben wird vorausſichtlich eine andere Straße gewäh
werden falls nicht überhaupt mit Rückſicht auf die Kaiſerin an
dere Dispoſitionen getroffen werden Das Reiten oder Fahren
auf den immer ſchlechten Straßen des Gebirgslandes iſt bei dem
großen Umfang der zurückzulegenden Strecken ganz außerordent
lich ſtrapaziös und für eine Dame auf längere Zeit nur
ſchwer durchführbar Es iſt daher nicht unmöglich daß der
Haiſer die größeren Landreiſen namentlich nach dem Kloſter
Marſaba und nach Tiberias allein ausführen wird während die
Kaiſerin in dieſer Zeit in Jeruſalem bezw in Haifa oder
Nazareth verbleibt Der Kaiſer hat angeordnet daß 200
Marinematroſen je 100 von der Hohenzollern und der Hertha
den kaiſerlichen Zug von Jaffa nach Jeruſalem begleiten Die
Hertha verläßt Kiel am Sonntag früh
Auf eine Dankadreſſe die der Verein deutſcher Jn

genieunre für die Berufung der Profeſſoren Jntze Launhardt
und Slaby zu Vertretern der drei preußiſchen techniſchen Hoch
ſchulen im Herrenhauſe und für die in den Berufungstelegram
men ausgeſprochene Anerkennung des Jngenieurfaches an den
Kaiſer richtete erhielt der Verein eine Antwort in der es
heißt

Jch bin durch dieſe Kundgebung angenehm berührt wordenund re dem Verein Meinen Dank aus Der Verein
deutſcher Jngenieure hat ſich durch langjährige zielbewußte
Arbeit um die Verwerthung der Ergebniſſe techniſch wiſſen
ſchaftlicher Forſchung für die deutſche Jnduſtrie und die
Hebung des deutſchen Jngenieurſtandes weſentliche Verdienſte
erworben Jch werde dieſe Beſtrebungen auch ferner mit
Meinem beſonderen Intereſſe begleiten und wünſ e dem Verein
weiteres Blühen und Gedeihen in Treue zu Kaiſer und Reich
und zum Wohle des deutſchen Vaterlandes

An die 51 Hauptverſammlung des Guſtav Adolf Vereins
in Ulm iſt folgendes Allerhöchſte Telegramm gelangt

Seine Majeſtät der Kaiſer und König haben Allerhöchſt ſich
herzlich gefreut von der 51 Hauptverſammlung des Guſtav
AdolfVereins ſo freundlichen Gruß und treue Segenswünſche
für Allerhöchſtihre Paläſtina Reiſe zu erhalten Seine Majeſtät
laſſen beſtens danken und der Guſtav Adolf Sache eine immer
weitere Ausbreitung im deutſchen Vaterlande wünſchen Auf
Allerh Befehl v Lucanus Geh Kabinetsrath

Ein Telegramm aus Chabarowka meldet folgende Einzel
heiten über die Landung des Prinzen Heinrich von
Preußen in der Caſtriesbay Der Prinz fuhr am 19 Auguſt
morgens 8 Uhr an Land und wurde von einer Ehrenwache der
dort garniſonirenden Compagnie des 6 oſtſibiriſchen Linien
bataillons empfangen die den Landungsſteg mit Laub Zeug
ſtoffen und Flaggen geſchmückt hatte Der Prinz begrüßte die
Ehrenwache in ruſſiſcher Sprache beſichtigte den Lagerplatz und
die Kaſerne und lud bei ſeiner Rückkehr an Bord der Deutſch
land die ruſſiſchen Offiziere dorthin zum Diner ein Später
unternahm Prinz Heinrich mit den deutſchen und ruſſiſchen
Offizieren einen fünftägigen Jagdausflug Am 25 Auguſt be
wirtheten die Mannſchaften der ruſſiſchen Compagnie die
deutſchen Soldaten Auch der Prinz erſchien hierbei und brachte
ein Hoch auf den Kaiſer von Rußland aus das ſeitens des
älteſten ruſſiſchen Offiziers mit einem Hoch auf den deutſchen
Kaiſer und den Prinzen Heinrich erwidert wurde Letzterer
toaſtete hierauf auf die Freundſchaft zwiſchen der ruſſiſchen und
deutſchen Armee und Flotte Am folgenden Tage waren die
ruſſiſchen Soldaten Gäſte an Bord der Deutſchland am
29 Auguſt erfolgte die Abfahrt des Prinzen

Das Süddentſche Korreſpondenz Bureau meldet unterm
16 d Die heute verbreiteten Gerüchte über eine Erkrankung
des Prinz Regenten von Bayern ſind in jeder Beziehung
vollkommen unbegründet Der S et wird hente
abend nach Wien abreiſen Auch das Freitag früh in
Karlsruhe verbreitete Gerücht von einem angeblichen Attentat
auf den Großherzog Friedrich von Baden im Manöver
gelände iſt nach genaueſter Jnformation von Anfang bis zu
Ende erlogen Die allgemeine Erregung die das blutige
Ereigniß von Genf hervorgerufen erklärt bis zu einem ge
wiſſen Grade die Leichtigkeit mit der beide Gerüchte Verbreitung
und Glauben gefunden Der Großherzog iſt heute vor
mittag in Straßburg eingetroffen hat hier das Frühſtück ein
m und iſt dann nach Appenweiler weitergefahren

Der Reichskanzler Fürſt zu Hohenlohe trifft heute abendvon Alt Auſſee in W ein um den Kaiſer daſelbſt morgen zu
einpſfaugen und der Feier der Beiſetzung der Kaiſerin Eliſabeth
beizuwohnen

Parlameutariſches

Der Staats Anzeiger macht bekannt daß für die
Wahlen zur neunzehnten Legislaturperiode des Hauſes der
Abgeordneten als Wahltermine der 27 Oktober für die
Wahl der Wahlmänner und der 3 November für die Wahl
der Abgeordneten feſtgeſetzt ſind Es trennen uns alſo nur
noch fünf Wochen von den Wahlen die über die Zuſammen
ſetzung des preußiſchen Landtages für die nächſten fünf Jahre
entſcheiden Die liberalen Parteien müſſen dieſe kurze Spanne
Zeit mit aller Kraft auszunützen ſuchen um durch energiſche
Agitation und planmäßige Organiſation nach
Möglichkeit Wahlerfolge zu ſichern Auch wird dafür Sorge
zu tragen ſein daß die Gemeindeverwaltungen eine möglichſt
günſtige Wahlſtunde feſtſetzen Jn Berlin iſt bekannt
lich eine Bewegung im Eange die eine Verlegung der Wahl
ſtunden aufn achmittags fordert weil eine derartige Wahlzeit
von vornherein eine ſtärkere Wahlbetheiligung in Ausſicht ſtellt
In Breslan iſt 1893 die Wahlſtunde auf 1 Uhr mittags feſt

geſetzt worden Die hiermit gemachten Erfahrungen find
durchaus günſtig nach Bekundung des Oberbürgermeiſters
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Zweinnddreiſzigſter Jahrgang

Bender hat ſich die vorgenommene Veränderung dea Wahlſtunde
durchaus bewährt Jn anderen Gemeinden wo die Verhält
niſſe ähnlich liegen dürfte ein ähnliches Vorgehen zu em
pfehlen ſein

Volkswirthſchaftliches

Im landwirthſchaftlichen Verein zu Gleiwitz theilte der
Landesälteſte v RoſenthalBrynek mit die öſterreichiſche
Grenze werde für die Schweineeinfuhr demnächſt ge
öffnet werden

Eine Audienz beim Finanzminiſter v Miquel und in den
Miniſterien des Jnnern wie der Landwirthſchaſt hatte vor
einigen Tagen eine Deputation des Centralverbandes
ſtädtiſcher Haus und Grundbeſitzervereine Deutſch
land Dieſer Verband ſtrebt ſchon ſeit längerer Zeit eine
Hebung des ſtädtiſchen Realkredits durch Schaffung von Pfand
briefämtern nach Art der Landſchaften an weil die Be
dingungen der Hypothekenbanken für die Hypothekenſchuldner
angeblich drückende ſein ſollen und die Sparkaſſen ſich für die
Beleihung von Grundſtücken als unzureichend erwieſen haben
Der Verband hatte deshalb vor Jahresfriſt die Schaffung eines
Pfandbriefamtes zunächſt für die Provinz Brandenburg und
zwar in Anlehnung an die Provinzialverwaltung geplant Der
Provinzialausſchuß ſtand dem Plane auch ſehr ſympathiſch gegen
über der Provinziallandtag jedoch hatte ſich weil die in dem
ſelben vertretenen Abgeordneten der Städte von einem ſolchen
Jnſtitut eine Schädigung der Sparkaſſeneinnahmen befürchteten
ablehnend verhalten Nunmehr hat der Centralverband deshalb
beſchloſſen in den betheiligten Kreiſen ſelbſt die Mittel zur Er
richtung eines brandenburgiſchen Pfandbriefamtes zu beſchaffen
Finanzminiſter v Miquel der mit den Abgeordneten des Ver
bandes ſich eingehend über den von ihm ſelbſt früher einmal
vorgeſchlagenen Plan unterhielt ſagte ihnen weitgehendſte
Förderung des letzteren ſeitens der Regierung zu ſo daß die
Errichtung dieſes Pfandbriefamtes nun als geſichert gelten
kann

Die Verſammlung des Deutſchen Vereins für öffent
liche Geſundheitspflege in Köln wählte in dec geſtrigen
Schlußſitzung den Erſten Bürgermeiſter von München v Borſcht
in den Ausſchuß und nahm nach längerer Erörterung folgende
Reſolution an Der Verein erachtet eine durchgreifende
Wohnungsbeanfſichtigung für ein dringliches Bedürfniß
hält jedoch zur Zeit Anträge auf reichsgeſetzliche Regelung für
erfolglos und empfiehlt daher Erlaß von Landesgeſetzen bezw
orts polizeiliche Regelung oder allgemeine polizeiliche Verord
nungen Die Verſammlung beauftragt einen Ausſchuß deshalb
bei den zuſtändigen Behörden vorſtellig zu werden Oberbürger
meiſter Fuß Kiel ſchließt darauf unter Dankesſagungen an die
Theilnehmer und die Stadt Köln die Verſammlung

Verwaltung und Rechitspflege
Es wurde bei der Beſprechung des Juriſtentages in

mehreren Berichten über die Verhandlungen eine von Geh Rath
Vierhaus gethane Aeußerung dahin wiedergegeben daß eine
durchgreifende Reviſion der Civilprozeßordnung bevor
ſtehe Dieſe Auffaſſung der Aeußerung beruht wie der

Nat Ztg mitgetheilt wird auf einem Mißverſtändniß
Geh Rath Vierhaus hat lediglich auf die aus den Verhand
lungen des Reichstags bereits bekannten Thatſachen hingewieſen
daß die Frage einer nach dem Jnkrafttreten des Bürgerlichen
Geſetzbuches und der Novelle zur Civilprozeßordnung vorzu
nehmenden Generalreviſion der Civilprozeßordnung offen ge
blieben iſt und daß in der Reichstagskommiſſion zur Berathung
des letzteren Geſetzes Abgeordnete aller Parteien ſich für eine
ſolche Generalreviſion ausgeſprochen haben

Hinſichtlich der von den Stadtverordneten Berlins ge
troffenen Wahl des Stadtverordneten Singer zum Mitgliede
der ſtädtiſchen Schuldeputation erließ der Miniſter des
Jnnern ein Refſkript an den Magiſtrat das den Magiſtrat in
die Unmöglichkeit verſetzt die Wahl Singer s zu beſtätigen

Eine Warnung an ſämmtliche Unterbeamte ſeines Reſſorts
hat ſoeben der Staatsſekretär des n n von Pod
bielski gerichtet Der Erlaß iſt durch die Vorſteher der Ver
kehrsanſtalten perſönlich den Beamten gegen Auerkenntniß be
kannt zu geben Er lautet

Die Wochenſchrift Deutſcher Poſtbote, die von
einem aus dem Dienſt entlaſſenen Poſtaſſiſtenten heransgegeben
wird hat mehr und mehr eine Haltung angenommen die
geeignet iſt bei den Unterbeamten das Vertrauen zu den Vor
eſetzten zu erſchüttern und Unzufriedenheit mit dem gewählten
Lebensberufe zu erregen Unter der Angabe die Intereſſen

der Unterbeamten zu vertreten reizte ſie dieſe zu einem agita
toriſchen Vorgehen gegen die Verwaltung auf Eines der
Hauptziele meiner Amtslthätigkeit iſt es für das Wohl meiner
Untergebenen zu wirken Dafür beanſpruche ich aber auch
volles Vertrauen zu mir und meiner Verwaltung und Fern
halten von den durch den D vertretenen Tendenzen und
ich hoffe daß die Unterbeamten ſich fernerhin der Unterſtützung
jenes Blattes enthalten werden Das Leſen eines Fachblattes
das den Unterbeamtenſtand berührende Fragen in ſachgemäßer
und nichtverletzender Weiſe beſpricht ſoll ſelbſtverſtändlich keinem
Unterbeamten verwehrt ſein

Gleichzeitig kündigt Karl Heymann s Verlag eine neue Wochen
ſchrift unter dem Titel Neue Poſt für die Unterbeamten der
Poſt und Telegraphie an das die Jntereſſen derſelben in frei
müthiger aber rein ſachlicher und nicht verletzender Weiſe ver
treten ſoll ohne eine gehäſſige Spitze gegen die Verwaltung zu
zeigen Es iſt eine eigenthümliche Freiheit die unſere Beamten
genießen Genau wird ihnen vorgeſchrieben was ſie leſen
dürfen und was nicht Und wenn dieſe bevormundeten Leute
nachher ſozialdemokratiſch wählen wundert man ſich

Jm Prozeß Bruhns wider die Hamburger Nach
richten verurtheilte das Landgericht zu Hamburg wohin
die Sache ſeitens des Oberlandesgerichis zurückverwieſen war
abweichend von den Vorinſtanzen die rer Nachrichten
zur Aufnahme der Bruhns ſchen VerichtiRantzauAffäre hns ſchen Berichtigung in der bekannten

d Saale Sonnabend den 17 Septemb
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Ueber die Eirer7 kurz erwähnte Feſtnahme zwefer
franzöſiſcher Soldaten auf deutſchem Gebiet wird nach
Straßburg gemeldet Zwei Soldaten des ehren n
St Dis hatten am Sonntag die Gelegeuheit denn ie Kirch
weoih in dem deutſchen Flecken Bourge bruche in Puten
zu beſuchen Auf dem Rückwege nachmittags zwiſchen 4 un
5 Uhr kamen ſie an der Gensdarmerieſtation vorbei und fielen
dort durch ihr Benehmen auf Als ſie nach ihren Perſonal
akten gefragt wurden ergriff der eine die Fincht nach derGrenze zu wurde aber feſtgehalten und ergriffen wobei er
thätlichen Widerſtand leiſtete Auf die Station n ben
beide falſche Namen an Als ſie ſpäter ins Amtsgericht Schir
meck eingeliefert wurden ſah man daß beide franzöſiſche Militär
hemden trugen Sie geſtanden nunmehr ein Angehörige des
genannten Jägerregiments zu ſein und nannten ihre richtigen
Namen Veorausſichtlich dürften ſie von dem wie
Schirmeck wegen falſcher Namensangabe bez wegen Wider
ſtands abgeurtheilt werden

Wahlbewegnng

Jm neunten ſchleswig holſteinſchen Wahlkreiſe Pinneberg
wo 1893 der freikonſervativ agrariſche Kloſterpropſt Graf
Moltke mit 157 gegen 120 Stimmen ſiegte haben die
Sozialdemokraten beſchloſſen ſich an der Landtags
wahl zu betheiligen ohne eigene Wahlmänner aufzu
ſtellen Es wurde in der ſozialdemokratiſchen Wahlkreiskonferenz
hervorgehoben daß der erzkonſervative Graf ſich ausdrücklich als
Gegner des allgemeinen gleichen und geheimen rege
erklärt und für die von der Staatsregierung geplante Be
ſchränkung des Vereins und Verſammlungsrechts geſtimmt
habe Der Oppoſitionskandidat von dem ein Eintreten für die
Beſeitigung aller die Koalitionsfreiheit hemmenden Beſtimmungen
erwartet wird ſoll von vornherein unterſtützt werden Damit
iſt v eet wächung der Reaktion um ein Landtagsmandat
geſichert

Parteinachrichten

Aus Stolpmünde berichtet man dem B Jn der
kurz vor der Reichstagswahl abgehaltenen Generalverſammlung
des hieſigen Kriegervereins hielt der Vorſitzende eine
politiſche Anſprache die mit der Aufforderung dem konſer
vativen Kandidaten Will Schweßlin bei der
die Stimme zu geben endete Als dagegen ein Mitglied
proteſtirte und auf S 9 des Bundesſtatuts hinwies nach welchem
die Erörterung von Religion und Politik ausgeſchloſſen ſet
ſtellte der Vorſitzende einen Antrag daß dieſes remonſtrirende
Mitglied aus dem Verein zu entfernen ſei Die Verſammlung
lehnte mit allen gegen zwei Stimmen den Antrag ab Der
Gefammtvorſtand legte ſodann ſein Amt nieder Zwei
Stolper Behörden haben den derzeitigen Vorſitzenden und
den hieſigen Imtsvorſteher beauftragt zu erforſchen ob der
Remonſtrant As liberal geſinnter Handwerker bekannt auch mit
den Sozialdemokraten dverkehre und welchen
Stimmzettel er bei der Reichstagswahl abgegeben
habe Es wird immer beſſer

Polizeilich ſcharf überwacht werden gegenwärtig dle
berliner Anarchiſten Selbſt ſolche Perſonen die ſchon
ſeit einiger Zeit nicht mehr obſervirt wurden unterſtehen gegen
wärtig wieder der amtlichen Kontrolle Ein beſonderes Augen
merk hat die Polizei auf die Ausländer da ſich dieſe vielfach
unter falſchen Namen dort aufhalten Es ſind übrigens in den
letzten Tagen mehrfach ausländiſche Auarchiſten von Berlin ab
gereiſt da ſie der Gefahr einer Ausweiſung entgehen wollten
Wie verlautet ſollen alle zweifelhaften Jndividuen demnächſt
ſoweit ſie Ausländer ſind aus Berlin ausgewieſen werden

Jn der pfälziſchen Sozialdemokratie ſind ernſte
Differenzen ausgebrochen Schon auf dem unlängſt in
Frankenthal unter Ausſchluß der Oeffentlichkeit abgehaltenen
Parteitag der pfälziſchen Sozialdemokraten kam es zu Zer
würfniſſen unter den Genoſſen die damit endeten daß mehrere
Delegirte demonſtrativ den Saal verließen und ein Redner die
vollſtändige Lostrennung der von ihm und ſeinen Freunden ver
tretenen Bezirke von der Organiſation der pfälziſchen Sozial
demokratie in Ausſicht ſtellte Dieſe Vorgänge haben neuer
dings Nachſpiele gefunden die eine Spaltung als möglich er
ſcheinen laſſen So wurden in einer Parteiverſammlung der
Sozialdemokraten des 6 pfälziſchen Reichstagswahlkreiſes nach
langen erregten Auseinanderſetzungen nicht blos einige Reſo
lutionen eingebracht durch die das Verhalten der diſſidirenden
Delegirten volle Billigung findet ſondern es wurde das Ver
halten der pfälziſchen Parteileitung auch als abſtoßend und
unparteigenöſſiſch bezeichnet und ein an der Führun

betheiligter Genoſſe von einem Redner als ein Bauernfänge
charakteriſirt Eine anderweite Parteiverſammlung die in den
nächſten Tagen ſtattfindet ſoll die Erörterungen über die Diffe
renzen zu Ende führen und über die Stellungnahme der Partei
genoſſen des Wahlkreiſes gegenüber der pfälziſchen Parteileitung
endgiltige Beſchlüſſe faſſen

Soziale Angelegenheiten

Der Handelsminiſter hat ſich bereit erklärt die Aus
ſtellung der Geſellſchaft vom Rothen Kreuz durch Ge
währung von Staatsmedaillen für gewerbliche Leiſtungen
zu fördern auch das Centralkomitee der Vereine vom Rothen
e beſchloſſen Medaillen für beſondere Leiſtungen zu

ewilligen

Heer und Floktte

Vom Flottenmanöver wird aus
16 Sept gemeldet Der als gelbe Flotte de r
des Manövergeſchwaders unterbrach geſtern die Blokade
Klußmündungen und beſchoß Nachmittags die Außenwerke von
Wilhelmshaven dabei wurden vier gelbe Linienſchiffe außer
Gefecht geſetzt Mitternacht erfolgte ein Angriff zweier
Torpedobootsdiviſionen v en die auf der Jade verankerte gelbe
Flotte Heute früh 6 Uhr dampfte die gelbe Flotte die Jade
aufwärts um den Angriff gegen die Jnnenwerke fortzuſetzen

Das ſeit mehreren Tagen im kieler Hafen vor Anker ge
legene u ilv Schulgeſchwader hat ge nachmittag
die Rückreiſe nach England angetreten



Ausland
Zur Ermordung der Kaiſerin von Oeſterreich
Geſtern früh nahm der Biſchof von Veszprim als Kanzlerder rig Se gern die erſte der ſogenannten kleinen

Einſegnungen der Leiche der Kaiſerin Eliſabeth vor
ierauf wurde der der Zutritt zu der auf einemSeetne in geſchloſſenem Sarge ausgeſtellten Leiche der

Kaiſerin geſtattet An drei Altären wurden bis zum Mittag
unausgeſetzt von halber zu halber Stunde Seelenmeſſen geleſen
Das erſte Requiem celebrirt am Dienstag Kardinal Gruſcha
das zweite der Fürſtprimas Vaszary das dritte Kardinal
SchönbornPragDer der Wiener Bevölkerung zur Hofburg Pfarrkirche
dauerte geſtern ungeſchwächt den ganzen Tag fort Als die Kirche
um 5 Udr nachmittags geſchloſſen wurde harrten noch Tauſende
vor derſelben des Einlaſſes der ihnen uicht mehr werden
konnte Sehr viele Damen trugen Trauerkleidung zahlreiche
derren Trauerflor an den Hüten und um den Arm Die

rdnung wurde keinen Augenölick geſtört Von etwa 8 Ohn
machtsanfällen infolge des Drängens und der Hitze abgeſehen
ſind keinerlei Unglücksfälle vorgekommen Nachmittags um
5 Uhr erfolgte in feierlichſter Weiſe die Niederlegung von
zwei Kränzen der beiden Hänſer des ungariſchen Reichstages
durch deren Präſidenten Früher waren ſolche der beiden
Häuſer des Reichsrathes und der Stadt Wien niedergelegt
worden

Wie nachträglich berichtet wird kniete der Kaiſer nach Be
endigung der Einſegnung der Leiche am Donnerstag zu Häupten
des Sarges nieder und küßte wiederholt den Sarg Später
richtete der Kaiſer an die Gräfin Sztaray die Frage HatJhre Majeſtät ſchwer gelitten worauf die Gräf erwiderte
Jch alaunbe nicht Majeſtät Jhre Majeſtät war bald in

fieſe Ohnmacht gefallen und wurde durch den letzten Seufzer
bald erlöſt

Die budapeſter Sammlungen für ein Denkmal der
Kaiſerin Eliſabeth erreichten bereits die Summe von
200,000 Gulden Die Trauerkundgebungen im ganzen Lande
dauern fort

Die Sicherheitspolizei verhaftete in Genf am Donnerstag
ibend um 11 Uhr einen Jtaliener Giovanni Silva der imVerdacht ſteht ein Mitſchuldiger Luccheni s zu ſein Silva ſoll
die Vorgänge bei der Begehung des Verbrechens in allen Einzel
eiten wiedergegeben und bezüglich des Mörders bewundernde
enßerungen gethan haben Eine telegraphiſche Meldung aus

Budapeſt beſagt wahrſcheinlich habe ſich Luccheni einen
falſchen Namen beigelegt und heiße in Wahrheit
Succiati Lucecheni wurde einem Offizier des Regiments
dem er nach ſeiner Angabe angehörte gegenübergeſtellt und
heilte ohne Zögern die Namen der Offiziere mit unter denen
er gedient hatte

Die budapeſter Polizei veröffentlicht ein Kommuniqué wonach
Luecheni am 12 Juli 1894 auf Erſuchen des italieniſchen Kon
ſnlats von Budapeſt über Finme an die Grenze mittels Zwangs
paſſes abgeſchoben wurde Die Behauptung des Attentäters
daß er die Königin wiederholt in Budapeſt geſehen habe wird
deshalb für unwahr erklärt da die Königin im Jahre 1894 nur
vom 1 September bis 3 November in Budgapeſt verweilte

Der Statthalter Graf Goeß in Trieſt begab ſich geſtern zu
dem Verwalter des italieniſchen Generalkonſulats Marcheſe
Soragna um ihm ſein lebhaſtes Bedanern über die anti
italieniſchen Ausſchreitungen auszuſprechen und zu ver
ſichern daß die umfaſſendſten Vorkehrnngen gegen die Er
nenerung dieſer Vorkommniſſe getroffen ſeien Der Papſt
ſorderte die Biſchöfe von Trieſt und Laibach telegraphiſch auf
allen ihren Einfluß gegen die ungerechte Agitation gegen die
Jtaliener aufzubieten

Frankreich
Bei Gennetines Dep Allier hielt Präſident Faure

geſtern die Schlußparade über die im Manöver befindlichen
Truppen ab Der Präſident ſaß in einem ſechsſpännigen
Landaner dahinter ritten der Herzog von Coönnaught und der
Generalſtab Nachdem der Präſident die Front der Truppen
entlang gefahren war nahm er die Vertheilung der Ordens
auszeichnungen vor der däniſche General Dalberg erhielt das
Kommandenrkreuz des Ordens der Ehrenlegion Hierauf nahm
Faure mit dem Herzog von Connanght Platz auf der Tribüne
und es begann der Vorbeimarſch der Truppen Während des
letzteren ereignete ſich ein Zwiſchenfall Der ſozialiſtiſche
Deputirte Breton Vertreter des Departements Cher nahm
als eine Fahne vorüberkam nicht den Hut ab und weigerte ſich
auch es zu thun als ihn mehrere Journaliſten dazu aufforderten
Die herumſtehende Volksmenge gerieth in Aufregung man rief

Nieder mit den Jnden nieder mit Dreyfus Hoch die Armee
Breton wurde geſtoßen und mußte ſich flüchten Die Parade
endete um Mittag mit einer Kavallerieattacke von der jedoch des
Staubes wegen nichts zu erkennen war Präſident Faure fuhr
ſodann mit dem Herzeg von Connanght nach dem Gebände der
Ackerbauſchule wo er den Oberoffizieren und den ausländiſchen
Gäſten ein Feſtmahl gab General Négrier brachte bei dem

ten den Toaſt auf den Präſidenten Faure aus und er
arte

Niemals haben die Führer des Heeres mehr Achtung vor
den Geſetzen gehabt als ſetzt niemals ſind ſie einiger und be
reiter geweſen einer für den andern einzutreten niemals
hatten wir mehr Vertrauen zu den Truppen und die Truppen
erwidern das Vertrauen Wirklich

Nach dem Toaſt des Generals Neégrier erhob ſich Präſident
Faure Er dankte zunächſt dem Herzog von Connaught für
ſeine Theilnahme an den Manövern und richtete an ihn ſeine
beſten Wünſche für das Wohlergehen der Königin Viktorig Er
dankte ſodann den fremdländiſchen Offizieren für deren Er
ſcheinen und fuhr fort

Die diesjährigen Manöver haben die ausgezeichnete techniſche Ausbildung ſowie die Hingabe der v und e
Disciplin und den Dienſteifer der Soldaten bewieſen

Nach Dankesworten an den General Neégrier als den Leiter
der Manöver ſchloß der Präſident

Durch dieſe gelegentlichen Proben wird das Band zwiſchen
Volk und Armee immer inniger Jndem ich mich hier an die
Armee wende ſpreche ich zu der ganzen franzöſiſchen Nation
den Kindern der großen franzöſiſchen Familie Jch ſehe ſie
wie ſie von denſelben Gefühlen bewegt ſich um die Fahne
ſchaaren zur Wahrung des gemeinſamen Erbes und der Ehre

Dieſe W iſt unſere Stärke Dank derſelben hat Frank
reich die Ereigniſſe überwunden deren Erinnerung nicht aus
unſerem Gedächtniß ſchwindet und Dank dieſer Einigkeit wird
unſer geliebtes Vaterland ſeine Miſſion in der Welt weiter
verfolgen können

Der Herzog von Connaught dankte dem Präſidenten Faure
für ſeine liebenswürdigen Worte und drückte ſeine Sympathie
für die franzöſiſche Armee aus indem er ſagte es bereite ibm
ein beſonderes Vergnügen ſich als Offizier und Mitglied der
königlichen Familie in der Mitte der franzöſiſchen Kameraden

befinden er hoffe daß ſtets Sympathie zwiſchen beiden
rmeen beſtehen möge Der Jazeg ſprach ſodann im Namen

der fremdherrlichen Offiziere den Dank ans für die erwieſene
eundliche Aufnahme welche allen in angenehmſter Erinnerung

leiben werde Die Muſik ſpielte darauf die engliſche und die

Die Cavagne

Der Voſſ Ztg

aubt nunendlich den Degen gefunden zu iſ

er m 63 x r Tr am vergangenen Freitag mit drei Kanonenbooten hundert
ein Pronunciamiento in Duodezformat von ſich reden macht

t denn nach der geſtern wiedergegebenen Meldung der londoner
Morning Poſt aus Luxor vom Donnerstag iſt Kilchener Paſcha

Cameron Hochländern 1200 Aegyptern und Sudaneſen von
Khartum nach Faſchoda aufgebrochen General Grenfell

wird hierüber ſowie über andere mit der Höerbefehlshaber der engliſchen Beſatzungsarmee in Aegypten
Dreyfus Sache zuſammenhängende Vorgänge aus Paris ge Feabſichüigte ſich heute nacht nach O
meldet General Metzinger Befehlshaber des 15 Armeecorps er erhielt Beſehl mit Kitchener nach deſſen Rückkehr von Faſchoda

mdurman zu begeben

richtete am Schluſſe der Feldübungen folgenden Corpsbefehl an über gewiſſe Punkte zu verhandeln
ſeine Truppen

ſpärliche Reſerviſten die ſich durch
eſſant zu machen glaubten

würden

anſtrengen zur Befriedigung entweder i

das Heer feſt

landes ebenſo verachtet wie die
auch den E

Volk und Heer verknüpſt

general gefunden

Eclair Metzinger s Bildniß veröffentlicht

rath erſt am heutigen Sonnabend ſtattfindet
i 1 Blättermeldungen allein nach den EreigniſſenL en Zeit haben dieſe Ateldungen vie Wahrſche Naſen ſtifter Heute nachmittag wurden die beiden Brandſtifter

Vuch ſtehen die Blätter die die betr Meldung in welche die vor einigen Tagen im benachbartenfür ſich Blätter die diegenguerer Form bringen mit Briſſon in Fühlung

Großbritannien und Jrland
erſter Reihe der Abgeordnete Windham genannt

Spanien

zog die Menge zum

wurde erſt in vorgerückter Abendſtunde wieder hergeſtellt

Türkei

geſchoſſen wurde bereits durchgeführt

geſtellten Bedingung lief geſtern ab Am Sonnabend ſind von

zweier bereits in Kandig befindlichen Bataillone beſtimmt ſind
Gegenwärtig ſind in Kandig 2300 Engländer je 2000 Franzoſen
und Jtaliener und 7 zum Schutz der Flagge gelandete Ruſſen
Am Donnerstag richtete die Pforte neuerlich eine lange Cirkular
depeſche an die türkiſchen Botſchafter in London St Petersburg
Paris und Rom worin die Herbeiführung einer Verſtändigung
behufs Einleitung einer gemeinſamen Aktion ſeitens der Admirale
und der türkiſchen Truppen verlangt wird Das franzöſiſche
Panzerſchiff Bonvet iſt mit Truppen an Bord in Suda auf
Kreta eingetroffen Admiral Noel wiederholte geſtern ſchrift
lich ſeine Aufforderung betreffend Auslieferung der Waffen der
Muſelmanen

Freitag nachmittag 4 Uhr übergaben die türkiſchen Behörden
60 muſelmaniſche Gefangene in Kandia an die Briten die
ſie auf ein britiſches Schiff brachten

Es verlautet der türtiſche Botſchaſter in Petersburg ſei an
gewieſen worden auf den Abrüſtungsvorſchlag des Zaren
zu antworten Die Pforte müſſe infolge des letzten Krieges ihre
Rüſtungen ergänzen Die Jnſtandhaltung der gegenwärtigen
Wehrkraft entſſpreche dem weit ausgedehnten Staatsgebiete und
diene zur Aufrechterhaltung des status quo Die Pforte ſei
zwar bereit an der Konferenz theilzunehmen wünſche jedoch
deren Programm zu kennen

Aſien
Wie das Reuter ſche Bureau unter geſtrigem Datum aus

Shanghai meldet iſt den North Ching Daily News zufolge
in Hostſchon 50 Meilen von Tſchung king ein Aufſtand
ausgebrochen wobei die amerikaniſche und franzöſiſche Miſſion
angegriffen wurden Letztere wurde niedergebranut

Ueber Hongkong wird aus Manila gemeldet Die Ameri
kaner ſind über die Haltung des Jnſurgentengenerals Pilar ſehr
beſtürzt Trotz des Waffenſlillſtandes beſchäftigt ſich dieſer mit
der Jnſtandſetzung der Befeſtigungen von Las
Pinas zwiſchen Manila und Cavite Man verſichert er be
abſichtige den Kampf gegen die Amerikaner in den erſten
Tagen des Oktober zu öeginnen

Afrika
Die gänz liche Zerſtörung der Mahdiſtenherrſchaft

laſſen ſich die Engländer mit Erfolg nach ihrem großen Siege
bei Omdurman weiter angelegen ſein Wie aus Suakin bereits
gemeldet wurde iſt die Beſatzung von Kaſſala und eine Kameel
reiterabtheilung unter dem Befehl des Oberſten Parſons nach
Gedaref vorgegangen Gedaref iſt ein gegen Abeſſynien vor
geſchobener Poſten des Mahdiſtenreiches geweſen wo ſich noch
ein ſtarker Derwiſchtrupp befand Noch ehe die engliſche Streit
macht von Kaſſala her anrückte iſt indeß ſchon dieſer Trupp un
ſchädlich gemacht worden Der Korreſpondent des Londoner
Daily Chronicle telegraphirt nämlich ſeinem Blatt aus Aſſnan

das Kanonenboot Sultan ſei am 8 d M den Blauen Nil
biganfgeſandt worden und nach Omdurman zurückgekehrt Das

ſelbe ſollte die Garniſon von Gedaref abſchneiden welche in
Stärke von 2500 Mann unterwegs war um die Truppen des
Khalifen zu verſtärken Das Kanonenboot habe den Feind ge
troffen und ihn mit allen Schiffs und Schnellfeuergeſchützen an
gegriffen Tauſend Derwiſche ſeien getödtet worden und die
übrigen zurückgeworfen An amtlicher Stelle verlantet der
Khalif ſei eingeſchloſſen und müſſe binnen wenigen
Tagen lebend oder todt in die Hände der Engländer fallen
Somit wäre nach Oſten hin reiner Tiſch gemacht Viel ernſter

ruſſiſche Hymne liegen aber die Dinge in Süden wo bei Faſchoda ein Zuſammenſtoß zwiſchen Engländern und Franzoſen zu ſeiten

Die Reviſion des Dreyfus Prozeſſes ſoll nun verordnete imehr thatſächlich von der Mehrheit des frangöſ ſchen Miniſteriums beſchwerdeführendes Schriftſtück zugehen laſſen in welchem

beſchloſſen worden ſein Wir ſagen zunächſt noch ausdrücklich er das Verfahren des Stadtverordneten Vorſtehers in der Sache
Foll beſchloſſen worden ſein, da der Le anne e holgeit ſich etwa die Hälfte der Stadtverordneten ſolidariſch

Odeſſa 1000 Mann abgegangen wovon 400 zur Kompletirung

Die londoner Blätter Globe, Daily Chronicle und Pall
Mall Gazette beſchuldigen die belgiſche Regierung undDie Soldaten des fünfzehnten Corps ausgenommen einige den Kongoſtaat am oberen Nil im Einverſtändniß mit

ihre Beſchwerden inter
haben ſich während der durch die

Hitze oft mühſelig gewordenen Feldübungen gut gehalten Jch Drohen ſehr ſtark in der Ausführung ſeiner Drohungen ſehr
din glücklich dies feſtzuſtellen und ſpreche allen meinen leb ſchwaäch iſt werde ſich dieſer ſeltſamen Neutralität des Kongo
hafteſten Dank aus Die Truppen des 15 Corps haben gezeigt ſtagtes bei gelegener Zeit erinnern
daß ſie die ihrer Obhut anvertraute Grenze zu ſchützen wiſſen

Durch ihre Manneszucht und das Bewußtſein ihrer
Pflicht und Aufgabe haben ſie auch verſichert daß ſie ebenſo
ſiegreich den Angriffen derjenigen Werke werden die ſich Friedensverhandlungen gehe

Frankreich gegen England zu handeln Der ſonſt gut
unterrichtete Globe droht England das bekanntlich im

Nordamerika
Von amtlicher Stelle wird erklärt die Kommiſſion für die

nach Paris mit voll
e res Ehrgeizes oder ſtändiger Jnſtruktion für den Modus der Verhandlungen wie

ihrer Geldgier das Heer zu zerrütten Als Lohn unſerer er in den beiden letzten Tagen in eingehenden Berathungen feſi
Arbeit und Mühen nehmen wir die Gewißheit mit heim daß geſtellt worden fei

einig und des Volksvertrauens vornherein
würdig bleibt daß es die Drohungen des Aus ſſeitens der Vereinigten

Heraus geceptirt werden
fordern a der ſchlechten Bürger Unſeren Dank Mac Kinley ſei in der letzten Sitzung des Kabinets einſtimmig

nwohnern die jede Gelegenheit benutzt haben um gebilligt worden
ihre Anhänglichkeit an das Heer zu bekunden Dieſe Kund
gebungen ſind beſonders zu dieſer Stunde tröſtend und be
ruhigend man kann zur Zukunft Vertrauen haben wenn man
die Beſchaffenheit und Feſtigkeit des Bandes feſtſtellt das

Bei den Verhandlungen in Paris ſolle von
erklärt werden daß keine Abweichung von den

Staaten aufgeſtellten Forderungen
könne Die Entſcheidung des Präſidenten

Provinzialnachrichten
Stendal 16 Sept Zum Konflikt in der Stadt

Die Generalſtabspreſſe jubelt Metzinger zu Die Ver verordnetenverſammlung wird dem B T auslStendalge
theidiger des Rechts ſagen der Jeſniten und Antiſemiten n x r r r

S ich hat die Ausſchreibung der zweiten Bürgerd be ſeit M lgeee nen de für die Stadt Stendal eigenmächtig vhne Beſchlußfaſſung der
beſehl das Pronunciamiento eines ſpaniſchen Generals während Stadtverordnetenverſammlung vorgenommen worauf ſich acht

erren meldeten Eine Kommiſſion zur Prüfung der Geſuche
iſt bereits gewählt worden Daraufhin hat jetzt der Stadtmann dem Regierungs Präſidenten ein

beanſtandet Mit dem Stadtverordneten Wichmann erklären

Staſtfurt 16 Sept Feſtgenommener Brand
örderſtedt ſtatt

großen Brände verurſacht hatten dem Gutsbeſitzer
endenburg war eine große Feldſcheune und Tags darauf ein

großes Stallgebäude abgebrannt unter polizeilicher Begleitung
i inAls Nachſolger des Unterſtgatsſekretärs Curzon wird in Der Förderſtedt aus dem hieſigen Amtsgerichtsgefängniß zugeführt

Eine der Knecht Bauer war früher bei dem genanſſten
Gutsbeſitzer bedienſtet wurde von dieſem aber wegen ſchlechter
Behandlung des Viehs entlaſſen der Andere iſt ein 17jähriger
Arbeiter Namens Sonnenſchein Dem Beſitzer iſt durch die

Jn Vigo zog am Donnerstag nachmittag ein Volkshaufe vor Berſicherdie Wohnung des Generals Toral und verlangte ſofortige Aus J d e enſeegens gedeckten Schaden ein
ſchiffung der von Kuba gekommenen ſpaniſchen Soldaten Dann

Hafen wo der Anblick der an Land
kommenden halbnackten Soldaten den Unwillen ſteigerte Als brannt
Tee le ſich 43 e ha Se Iron n r hat eingeben hatte drängten die Manifeſtanten heran und warfen eine
halbe Stunde lang mit Steinen nach dem Schiff Die Ordnung iſt Er war ein Mann von 33 Jahren der von Jugend auf ein

Schönebeck 15 Sept Jn Deutſch Oſtafrika ver
Die Familie des Holzhändlers Sixdorf hierſelbſt

ſchwerer Schlag getroffen indem der älteſte Sohn
ermann am 17 Juli in Muanga Deutſch Oſtafrika geſtorben

großes Stück Welt ehe hat und jetzt in DeutſchOſtafrika
Karawanenhundel trieb Sein letzter Brief der zugleich mit der
Todesnachricht eintraf ſprach von baldigem frohen Wiederſehen

Nach einer Meldung aus Kandia vom Donnerstag iſt die in der Heimath Während ſich die Eltern auf das Wiederſehen
Einführung des Zehntenbureaus und die engliſcherſeits ver freuten traf indeſſen bei ihnen ein Schreiben von ſeiten des
langte Demolirung der Häufer aus welchen auf die Engländer Stationschefs ein in welchem mitgetheilt wurde daß Sixdorf4 Dagegen iſt die Aus am 17 Juli 6 Uhr abends an den Brandwunden welche
lieferung der Urheber der Unruhen noch nicht erfolgt Der er ſich durch Umwerfen ſeiner Lampe zugezogen hat
Termin zur Erfüllung dieſer ünd der dritten von den Engländern geſtorben iſt

Ordensverleihungen Dem Regierungs und Forſtrath a D
Sachſenröder zu Halle a bisher in Magdeburp iſt der Rothe Adler Orden
dritter Klaſſe mit der Schleife dem Regierungs und Waheath Jacobi von
Wangelin zu Merſeburg der Kronen Orden dritter Klaſſe dem Eiſenbahn
Lokomotivführer a D Beß ler zu Sangerhauſen dem Bahnwärter a D Auguſt
Schmidt zu Wahren bei Leipzig und dem Eiſenbahn Nachtwächter a D
Quinque zu Giebichenſtein im Saalkreiſe blèher zu Halle a S das Allgemeine
Ehrenzeichen verllehen worden

e hre in der Armee Provinz Sachſenund Thüringiſche Fürſtenthümer Ernennungen Veförderunngen
und Verſetzungen Jm aktiven Heere Zu Pr Lte ſind befördert die
Sek Lts Prinz zu Stolberg Stolberg vom Kür egt von Seydlitz
Magdeburg Nr 7 v Boſe vom Thüring Huſ Regt Nr 12 und kommandirt

als Jnſp Offizler bei der Kriegsſchule in Glogan v der Decken Pr Lt
à la suite des 2 Hannov Drag Regts Nr 16 in das Kür Regt von Seydlitz

Magdeburg Nr 7 einrangirt v Dincklage Rittm vom Ulan Regt
Hennigs von Treffenfeld Altmärk Nr 16 zum Eskadr Chef ernannt
v Heerwart Sek Lt vom Feldart Regt Prinz Regent Luitpold von Bayern
Magdeburg Nr 4 vom 1 Oktoder d Js ab auf 6 Monate zur Geſtütver waltung

kemmandirt v Geldern Crispendorf Haupim vom Feldart Regt
Prinz Regent Luitpold von Bayern Magdeburg Nr 4 den Charakter
als Major erhalten Waldorf Major und Abtheil Commandeur
vom Thüring Feldart Regt Nr 19 die Hauptl und Battr Chefs
v Dresky v der Burg vom Feldart Regt Prinz Regent Luitpold
von Bayern Magdeburg Nr 4 ein Patent ihrer Charge erhalten Uebe
Hauptm und Comp Chef vom Fußart Regt Encke MRagdeburg Nr 4 unter
Stellung à la suite des Regts mit dem 15 Oktober d Js als Lehrer zur
Kriegsſchule in Hannover verſetzt Haardt Hauptm à la suite des Fußart
Regts Encke Magdeburg Nr 4 unter Entbindung von der Stellung als Art
Offizier vom Platz in Elogan mit dem 15 Oktober d Js als Comp Cheſ in
das Regt wiedereinrangirt Ein Patent ihrer Charge haben erhalten die Haupt
lente und Comp Chefs Rampoldt Ehrke vom Fußart Regt Encke Magde
burg Nr 4 Knupffender Hanptm à la snite der 1 Jungen Jnſp und
Lehrer bei der Kriegsſchule in Hannover mit dem 15 d Mts als Comp Chef
in das Magdeburg Pion Bat Nr 4 v Held Hauptm vom Magdeburg
Pion Bat Nr 4 unter Entbindung von dem Kommando als Adjntant bei der
3 Pion Juſp als Comp Ch e f in das Garde Pion Bat Kanffmann
Pr Lt vom Magdeburg Pion Bat Nr 4 in die 2 Jng Junſp Knaut
Pr Lt Lorenz Sek Lt von demſelben Bat in die 3 Jngen Inſp verſetzt
Harke Port Fähur der Reſf zuletzt im Jnf Regt von VoigtsRhetz
3 Hannov Nr 59 im aktiven Heere und zwar mit ſeinem Potent als Port

Fähnr bei dem Magdeburq Train Vat Nr 4 wiederangeſtellt Weber Sek
Lt vom Feldart Regt Prinz Regent Luitpold von Bayern Magdeburg Nr 4
à la suite des Regts geſtellt v Oidtmann Gen Lt z D in Sonders
hauſen zuletzt Commandeur der 8 Div der Charakter als Gen der Jnf
Hugo Gen Major z D in Berlin zuletzt Commandeur der 13 Jnf VBrig
der Charakter als Gen Lt verliehen Sack Sek Lt vom Thüriug Feldarl
Regt Ne 19 mit Penſion Frhr v Hammerſtein Equord Pr Lt vom
5 Thüring Jnſ Regt Nr 94 r von Sachſen mit Penſion und der

ter etferm v Stülpnagel Sek Lt von demſelben Regt der Abſchied
ewilligt

Leipzig 16 Sept Vom Leipziger Lotterieklub
Glückauf Der 21 Jrdre alte Volontär Paul Hermann

Pechmann jener Erfinder Begründer und Präſident des
famoſen Leipziger Lotterieklubs Glückauf, von dem wir ſ Z
berichteten hatte ſich geſtern wegen Urkundenfälſchung unbefugter
Veranſtaltung einer Lotterie nebſt unbefugter Führung des
Landeswappens und wegen Vergehens gegen das Stempelſteuer
geſetz vor der Ferienſtrafkammer O des hleſigen Landgerichts zu
verantworten Der Angeklagte war im großen und ganzen
geſtändig Er hatte ſich bekanntlich als Präſident des Lotterie
klubs Glückguf etablirt um vertrauensſelige und ſpielluſtigeLeute n dlich d uthaen und um ihr Geld etwa 1200 965
zu bringen Auf Grund der Beweisaufnahme erkannte der
Gerichtshof gegen Pechmann auf eine Geſammiſtrafe von ſechs
Monaten einer Woche Gefängniß und 1687,50 M Geld
ſtrafe Ein Monat der Unterſuchungshaft wurde ihm auf die
Strafe in Anrechyung gebracht
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Vermiſchtes
Ein Zuchthäusler als Gemeindevorſteher Ein lang ge

ſuchter berliner Uhrendieb wurde unter eigenartigen Umſtänden
pon der Polizei zu Labiau in Oſtpreußen ermittelt und ver
haftet Es handelt ſich um den Buchhalter Engen Böckmann
der vor mehr als drei Jahren in Berlin eine n Uhr
geſtohlen hatte und ſeitdem von der Staatsanwaltſchaft ſteck
örieflich verfolgt wurde Trotzdem B ſchon mit elf Jahren
Segen vorbeſtraft iſt und unter Polizeiaufſicht ſteht gelang
es ihm doch eine Vertrauensſtellung in der Dampfziegelei bei
Wilhelmswerder zu finden Da ſein Vorleben dort nicht
bekannt war wußte ſich Böckmann durch ſein ſicheres
Auftreten bald Zutritt zu den beſten Geſellſchaftskreiſen
zu daß ſo daß man keinen Anſtand nahm ihn
ſogar vor Jahresfriſt mit der Führung der Gemeindevorſteher
geſchäfte des Nachbarortes Florweg zu betrauen Zu ſeinem Ver
derb mißhandelte B vor kurzem eine Fabrikarbeiterin was die
Einleitung eines Strafverfahrens gegen ihn zur Folge hatte Die
infolgedeſſen ſeitens der Unterſuchungsbehörde angeſtellten Nach
forſchungen nach ſeinem Vorleben brachten die überraſchende
Thatſache daß man es mit einem lang geſuchten früheren Zucht
häusler zu thun habe Auf ſein Geſtändniß hin wurde die ber
liner Staatsanwaltſchaft von dem guten Fange in Kenntniß ge
ſetzt die nunmehr die erforderlichen Schritte zur Ueberführung
des Verbrechers nach Berlin angeordnet hat Vorläufig befindet
er ſich noch im Gerichtsgefängniß zu Labiau

Verbrechen und Unglücksfälle Der Brandſtifter der
in Spandau den Schuppen in dem die italieniſchen Arbeiter
übernachteten in Brand ſetzte iſt in der Perſon eines neunzehn
jährigen Bahnarbeiters verhaftet worden Jm beuthener
Gerichtsſagle erdolchte ſich nach der Verkündigung des Urtheils
der wegen Betruges zu Zuchthaus verurtheilte Kaufmann Clemens

Aus Furcht vor Strafe erſchoß ſich der in Kuſchen bei
Schmiegel einquartirte Unteroffizier Stranpel vom zehnten
Ulanen Regiment Jn Kalafat NRumänien wurde der aus
Köln a Rh nach Unterſchlagung von 86,000 M geflüchtete
rn Jakob Wald a 2fel verhaftet Ein großerheil der von ihm veruntreuten Summe wurde noch bei ihm
vorgefunden Jn San Remo erſchoß ſich in den öffent
lichen Anlagen ein alter Herr der ſich häufig nach
Monte Caxlo zu begeben pflegte Es wurde feſtgeſtellt
daß der Selbſtmörder Piſter heißt ein dentſcher penſio
nirter Eiſenbahnbeamter iſt und 82 Jahre zählt Jn einem
Briefe den er bei ſich trug giebt er als Urſache des Selbſt
mordes häuslichen Kummer und finanziellen Ruin an Der
in Kaſtelruth Tirol wegen Sittlichkeitsverbrechens verhaftete
Baron Stempel iſt nicht wie verſchiedene Blätter meldeten
deutſcher Unterthan ſondern ſtammt aus Kurland

Ans dem Leſerkreiſe
T E E Jn allen Fällen wo Weihnachts oder Neujahrs

geſchenke während eines Dienſtjahres ſchon wirklich gegeben
waren kann die Herrſchaft dieſelben guſ den Lohn anrechnen
wenn der Dienſtvertrag im Laufe des Jahres durch Schuld des
Geſindes wieder aufgehoben wird Sind dem Geſinde hiernach
die Geſchenke zu Unrecht wieder abgenommen oder auf den Lohn
angerechnet worden ſo bleibt nur die Erhebung der Klage beim
zuſtändigen Amtsgericht übrig Bei dem Abzuge iſt die Herr
ſchaft dem Geſinde einen ſchriftlichen Abſchied und ein der

Wahrheit gemäßes Zeugniß über ſeine geleiſteten Dienſte zu er
theilen ſchuldig Werden dem Geſinde in dieſem Abſchiede Be
ſchuldigungen zur Laſt gelegt die ſein weiteres Fortkommen
hindern würden ſo kann es auf polizeiliche Unterſuchung an
tragen wird dabei die Veſchuldigung unbegründet gefunden ſo
muß die Obrigkeit dem Geſinde den Abſchied auf Koſten der
Herrſchaft ausfertigen laſſen
E N Eine an die Staatsbehörde abgegebene Steuer
erklärung trägt den Charakter einer öffentlichen Urkunde und
kann auch hier die betr Behörde die erforderlichen Angaben
mittels Verhängung einer Geldſtrafe uſw erzwingen Unter
gewiſſen Vorausſetzungen kann die Sache auch der Staats

haſt zur Unterſuchung und Entſcheidung abgegeben
werden

Predigt Anuzeigen
Am 15 Sonntage n Trin den 18 Sept predigen

Zu U L Frauen vorm 8 Uhr Archidiak Pfanne Vorm
10 Uhr Diakonus Grüneiſen Nach der Predigt Beichte und
Abendmahlsfeler Derſelbe Nachm 2 Uhr Kindergottesdienſt
Abends 6 Uhr Katechismuspredigt Oberpred Saran Mittwoch
abends 6 Uhr Katechismuspredigt Archidiak Pfanne
St Ulrich vorm 8 Uhr Diakonus Heintke Vorm 9 Uhr
im Bürgerſchulſaale Charlottenſtraße Kindergottesdienſt Ober
diak Richter Vormittags 10 Uhr Oberdiak Richter Vorm
11 Uhr Francke ſcher Kindergottesdienſt im Konfirmandenzimmer
Diak Heintke Nachm 2 Uhr in der Kirche Kindergottesdienſt
Oberdiakonus Richter Lehrlings Verein der Ulrichsgemeinde
abends 7 Uhr im Konfirmandenzimmer Hr Diak Heintke
Evang Jugend Verein der Ulrichsgemeinde Sonntag und
Mittwoch abceeids 9 Uhr ältere Abtheilung Dienstag
abends 8 Uhr Poſtſtraße 12 Oberdiak Richter Evang Jung
frauen Verein Montag abends 7 Uhr im Konfirmanden
zimmer Derſ Jnngfrauen Verein der Ulrichsgemeinde Mon
tag abends 7 Uhr im Konfirmandenzimmer Diak Heintke
St Moritz vorm 8 Uhr Oberpred Saran Vorm 10 Uhr
Diak Nietſchmann Nachm 1 Uhr Kindergottesdienſt Derſ
Hoſpitalkirche vorm 8 Uhr Paſtor Nietſchmann Neu
markt vorm 8 Uhr Diak Wagner Vorm 10 Uhr Prediger
Freybe Nachm 2 Uhr Kindergottesdienſt Diak Wagner
Mittwoch abends 6 Uhr Bibelſtunde Paſtor Meinhof
St Stephanus vorm 8 Uhr Paſtor Riedel Vorm 10 Uhr
Pfarrer Bach Vorm 11 Uhr Kindergottesdienſt Paſtor
Meinhof Donnerstag abends 8 Uhr bibliſche Beſprechung
Henriettenſtraße 18 Prediger Freybe Paulns Gemeinde
in der Stephanuskirche vorm 10 Uhr Pfarrer Bach

Nachm 2 Uhr udergrgtesd e Derſelbe Donnerstag den
22 Sept abends 8 Uhr Bibelſtunde Goetheſtraße 6 Hilfs
pred v Bröcker Jugendverein der Panlus Gemeinde
Jüngere Abtheilung Sonntag u Mittwoch von /,10 Uhr
im Saale der Herberge Wuchererſtraße 11 3 Tr
ältere Abtheilung Freitag abends S Uhr Goetheſtraße 14 1 bei
Hilſspred v Bröcker Jungfrauen Verein Sonntag von
7 9 Uhr Goetheſtraße 6 Glaucha vorm 10 Uhr
Digkonus Witte Nachm 2 Uhr Kindergottesdienſt Cand min
Keller Mittwoch vorm 10 Uhr Beichte und Abendmahlsfeier
Diak Witte Donnerstag abends 8 Uhr Bibelſtunde in der
Herberge zur Heimath Mauerſtraße Diak Witte Freitag
abends 8 Uhr Bibelſtunde Cand min Keller Jm Paul
Riebeck Stift vorm 88 Uhr Diakonus Witte J der
Provinzigl Blindenanſtalt vorm 10 Uhr Oberpfarrer Knuth

Domkirche vorm 10 Uhr Konſ Rath D Göbel Nachm
2 Uhr Jahresfeſt des Evang Arbeiter Vereins Predigt Herr
Paſtor Meinhof Der Kindergottesdienſt fällt aus Abends
6 Uhr Guſtav Adolf Stunde Dompred Lang Johannueskirche
vorm 10 Uhr Paſtor Faßmer Nachm 23 Uhr Kindergottesdlenſt
Derſelbe Mittwoch abends 8 Uhr Bibelſtunde Südſtraße 62
Derſ Städt Siechenanſtalt vorm 8 Uhr Hilfspred
Kindervater Diakoniſſenhans vorm 10 Uhr Paſt Jordan
Evang luth Gemeinde Wuchererſtraße 11 2 Tr vorm
10 Uhr Leſegottesdienſt

St Franziskus und Eliſabethkirche Sonntag morgens
7 Uhr Frühmeſſe 8 Uhr heil Meſſe mit Homilie Uhr
Hochamt und Predigt Nachm 2 Uhr Chriſtenlehre u Andacht

Giebichenſtein vorm 8 Uhr Paſtor Kunitz Vorm 10 I
Paſtor Meltzer Nachm Uhr Kindergottesdienſt in Cröll
witz Paſtor Kunitz Nachm 2 Uhr Kindergottesdienſt in der
Rirche Paſtor Melher Amtswoche Derſelbe Sonntag bezw

Mittwoch abends Verſammlung der Vereine Schulgaſſe 4 bezw
Friedenſtraße 34

St Norbertkirche in Glebichenſtein Sonnta rm Fbr
achmheil Meſſe mit Homilie 9 Uhr Hochamt u Predigt

2 Uhr Chriſtenlehre u Andacht
Baptiſten Gemeinde Giebichenſtein Sonntag vorm

9 Uhr Gottesdienſt nachm 3 Uhr et nachm 2 bisz ühr Kindergottesdienſt Mittwoch abends 8 Uhr Verſammlung

Freier Zutritt für jedermann
Methodiſtengemeinde Harz 11 Sonntag vorm 10 Uhr

und abends 8 Uhr Predigt von Herrn Pred J Fr Wieſenaner
Von 11 12 Uhr Sonntagsſchnle Dienstag abends 8 Uhr
Bibelſtunde Freitag abends Uhr Jünglings u Männer
Verein Jedermann iſt herzlich willkommen Zutritt frei

Diemitz vorm /2 Uhr Paſtor v Stockhauſen
Kirche zu Böllberg Sonntag nachm 2 Uhr Gottesdienſt

Paſtor Ragotzky

Letzte Telegramme

München 17 Sept Prinzregent Luitpold hat ſich
geſtern abend nach Wien begeben

Wien 17 Sept Der König von Sachſen der um
Mitternacht hier eintraf wurde obſchon er jeden Empfang
abgelehnt hatte vom Kaiſer am Bahnhofe begrüßt Die
Monarchen numarmten und küßten ſich zweimal Der König
von Sachſen drückte dem Kaiſer tiefbewegt ſeine innigſte Theil
nahme aus Der ſächſiſche Geſandte Graf Rex war dem
König bis Znaim entgegengefahren

Genf 17 Sept Geſtern nachmittag wurde einer der ver
hafteten Anarchiſten der italieniſche Zimmermann Marti
nelli vom Unterſuchungsrichter verhört Er bekannte er
habe 14 Tage bevor er Lauſanne verließ die von Luccheni bei
ſeinem Mordattentat benutzte Feile mit einem Griffe verſehen
Luccheni habe ihm die Feile mit der Bitte übergeben den Griff
anzufertigen Bei dem Verhör des Anarchiſten Barbetti
wurde feſtgeſtellt daß gegen denſelben ſeit 3 Monaten ein Ver
haftsbefehl wegen Vertrauensbruchs ſchwebt Die meiſten

Potsdam 17 Sept Der Kaiſer iſt geſtern abend kurz verhafteten Anarchiſten wurden ausgewieſen die übrigen in Haft

vor 10 Uhr nach Wien abgereiſt behalten
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Friedrich Malsch Große Steinſtraße I
Fernſprecher 1159 Papierhandlaung Fernſprecher 1159Drstes Special Geschäft für ff Luxus Papiere Menu Tischkarten etc ete und für den gesammten Schreibbedarkf

Allein Niederlage der renommirten Geſchäftsbücher Fabrik J C König EDhbharvält Hannover Goldene Stagatsmeduille
S

XXV Quedlinburger zPferde Lotterie eZieh 6 Oct 98 Hauptaw 5000M V H W Patakcy Z1600 Gewinne i Werthe v 25500 M e W er 28Lose à 1 Mark b d Gener Ag O m Eegr 1882J S ili Hamb Fra ab BICarl Krebs in Quedlinburg c an Bre 5s lau rerm r r Leipziger Strasse 23 e 2Vogler A Schroede p je zm p e her 30 000 JI Gr Ilrichstr ende O Aufträge zu Anmel dungen ze e Neun auſgenommen rdition der Haliesechen Zei 2 Millionen H 2tung bei C H Spierling ab geschlossen SPoststrasse 1 Stein brecher Auskunft u Prospocte gratisJasper Kurtrke HasseLeipziger Str 94 F Pennemann
Gr Ulrichstr 60 Paul Keitel
Gr Ulrichstr 36 Pfeffersche
Buchhandlung Marktplatz 32
Max Müller Rannische Str 23Hermann Walther Gr Ulrich
strasse 51 u Friseur Haseneier
Schmeerstrasse 12
H Hänsschen in Teutschenthal

und schnell
B Reichhold Ingenieur

Berlin W Louisenstrasse 24Vertreter für Halle a S
R UVhlmann Schwetschkestrasse 5

Auskunft Kostenlos

Potogruplites lbunus ſo
bis 25 Mark pro Stück

Herm Lüdicke in Landsberg 2 Th Möbelfabrik und MagazinBernh Gexrenn W aalci Rathhausſtraße 2
empfiehlt ſein großes Lager ſelbſtgefertigter Möbel Spiegel und Polsterwaaren zu reellen denkbar
billigſten Preiſen unter langjähriger Garantie

Complette Wohnungs Einrichtungen im eigenen nur für Unterrichtszwecko
in gerichteten Hause

x in Nußbanm Mahagoni Eichen Birken imitirten und weichen Hölzern ſtets in überraſchender größterStahlpanzer Geldſchränke Auswahl vom Einfachſten bis zu den reichſten Ausführungen in meinen großen bellen Möbelſälen der Nenzeit Vorbildungsanstalt
entſprechend ſtets zur Anſicht anfgeſtellt tDie Beſichtigung meines nochmals bedeutend vergrößerten reichhaltigen Möbellagers ſtelle ich meiner Di Dr Vischereehrten Kundſchaft ſowie dem geehrten Publikum ohne jegliche Aufdringlichkeit jederzeit gern zur Verfügung von I I

immereinrichtungen nach Extra Zeichnungen ſowie auch eigenen Entwürfen werden in kürzeſter Zeit unter per 1888 staatl concess für alle Militär
ſönlicher Leitung angefertigt Transport durch eigenes Geſchirr gratis und Schulcxamina Unterricht Disei

plin Tisch Wohnung vorzüglich
empfohlen von den höchst Kreisen
1897 bestanden 1 Abiturient 137

Berlin W 30 Ziethenstrasse 22

feuer fall und diebesſicher
empfiehlt ſehr preiswerth ad

J C Petzold Geldſchrankfabrik
Magdeburg Knochenhanerufer 19

eFABRIK LANDWIRTSOMAVTI MASOMINN S JP Zämmer 00 du in Je ger von den den K e e erMe ie im Jahre 1827 von dem edlen r r 4Zimmermann m h en eSpecialität ſeit mehr als 30 Jabren c begründete auf Gegenſeitigkeit und Oeſſenklichkeit D Landwirthſchaftl Juſtitut Köſtritz

2 e beruhende Bahn Leipzig GeraNürnbergDrilimaschinen i S a eneteegS W wirthe die zeitgemäße gri FNeueſtes Patent e Lebensverſichernngobankß f D L Wudeng
arg her Voegr Rri 4 reſp ſelbſtändigen Veiries leiten zulaude wie in der Ebene gleich zu
verläſſig arbeitend obue jede Re zu Gotha können Koſtenauſwand gering Winter

eurſus Proſpekte u jede Ausk koſten
L5

e Se gulir Vorrichtung ohne Wechſel ladet hiermit zum Beitritt ein Sie darf für ſich geltende räder einfachſte vollkommenſte und S e daß ſo getreu den Abſichten ihres Gründers J re d ler r
billigſte Drillmaſchine am Markte S als Eigenthum Äller welche ſich ihr zum Beſten der enRübenheber S Jhrigen anſchließen auch Kllen ohue Ausnahme zum Staat Thüringen vent

m Autzen gereicht Sie ſtrebt nach größter Gerechtig t eSe Kartoffelgraber keit und Billigkeit Jhre Geſchäftserſolge ſind ſtetig S Bausohule e
e a S ſehr günſtig Sie hat allezeit dem vernünftigen Fort Stadt Sulzavon anerkannt vorzüglicher S ſchritt gehuldigt D ar un hne Conſtruktion r e e doranareegtnan SburW Henwender Pſferde Insbeſondere ſichert die nene vom 15 Jannar 1896 r 3 e e nen eC jrechen Locomobilen ab geltende Bankverfaſſung den Bankteilhabern alle Staatiche Reiteprüfungen tS Dampf und Göpel S mit dem Weſen des Lebensverſicherungsvertrages ver h Näh Ausk d Dir Teerkorne a er wnrn einbarlichen Vorteile Die Bank iſt wie die 55 S en1 ſo hingeſehen auf die Verßchernngsſumme auch ereellen men v v verteſee Motore die größte deutſche Jebensverßichernngs Anſtalt 3 h Erde ä Ba7 Krrrs

reisliſten umſonſt und portofrei ſi 9 Jeb 5e S n 7 2 u Realg Proſp d Dr Gehrke Vorſth Dividende der Yerſicherten im Zahre 1898 Jje nach dem Alter der Verſicherung 30 bis 1365 der J 33m Jahres Rormalprämie V Erſtgrößter Die Verwaltungskoſten haben ſtets unter HalleſcheW ig ſt o c Vr oder wenig über 5 oder Einnahmen betragen c Schnell22 rh D G Sl G e e e ReparaturBrzugsquelle für Pentile aller Art a Anſtaltf Schuhwaaren

W empfiehlt ſich zur feineren Ausführungaller ins Fach ſchlagender Reparaturen
bei beſtem Material zu ſoliden Preiſen

Hermann Arnhold C0
Bank Commandit GesellschaftRohguss Alle

Reparaturen
an Dampfkeſſel u Maſchinen

t ArmaturenI ſchnell ſauber und billigſt

in allen Legierungen nach
eingeſandten Modellen

Zeichnungen
event alten Theilen

Armaturenfabrik und Metallgießerci
Herm Wintzoer vHalle a S

Ernst Vieweg
Depositengeldern

Vermittelung sämmtlicher

r Alte Promenade 3

An und Verkauf von Grosser feuerkester und diebessicherer
3

Werthpapieren Tresor
Eröffunng laufender Rechnungen Vermiethung eiserner

Annahme von Sschrankfücher
welche unter Selbstverschluss der

Miether stehen

Verschlossene und offene
Depöts

werden zur Aufbewahrung bezw Ver
waltung Coupons Einlösung auch
Verloosungs Controlle zu mässigstenGeldgeschafte f Spesen angenommen

Cheekverkehr
sowie überhaupt

Tägliche Fertigſtellung 100 120 Paarx
Hochachtungsvoll J Altinann

Breiteſtr Ecke Geiſtſtr

Wegen anderwrit Einrichtung
des Betriebs

ſtehen billig zum Verkanf
2 Dampferzenger
Spſtem Göpel K Scheinbütte

Merſeburg
von je 18,5 qm Heizfläche und
dazngebdeige Dampfmaſchine

von 16 HP Leiſtung Off U 63073
bef Rud Mosse Halle a S

Vertreter für Auerliächt
empfiehlt

Srösste Auswahl von
Gas Kronen

48 9pelsezugkronon

Gas Zuglampen
Gas Ampeln

as Lyren
Gas Wandarmen

Vertreter für Dessauer Gas Koch u Heizapparate

C äääääääääääPolicen

Lebens Versicherungs Gesellschaft
Vertreter für Halle a S die Kaufleute

Herr Willy Zander Herr Georg Schultze
Herr Ferd Hille Herr Herm Standtmriſter

Verſicherungen auf Todes und Erlebensfall Rente und Ansstener
Mit und ohne Gewinnantheil 509 Boniſication Jnvnliditäts
verſicherung Auch Verſicherung für nicht normale eben Abge
lehnten Verſichernng Nach Wahl ſteigende oder annähernd

gleichbleibende Dividende nach 3 Jahren
Unfall Versicherung mit u ohne Prämien Rückgewähr

95 Seereise UVnfall Vernicherung
auch mit Einſchluß des anßerenropäiſchen Landaufenthalts

Cantionen an Beamte Kürzeſte liberale VerſichernngsbedingungenD Billigste ſeste Prümien ohne Menne errne dgg r
Denßbar größte Hicherheif bei einem Vermögen von 43 Millionen Warß

Prospecte and Auskunft gratis bei säammtlichen Vertretern
Tächtige Agenten und Acquisiteure finden lohnende Beschäftigung

e

Halle Druck und Verlag von Otto Hendel

Geiststrasse 48

Größte Auswahl
von neuen und gebranchten Möbeln
in Nußbaum Mabagoni und Virke
als Büffets Herren und Damen
Schreibtiſche Vertikows Kleider und
andere Schränke Plüſchgarnituren
Sophas Trumeaux n andere Spiegel
Conliſſen Steg und Ansziehtiſche
Stühle jeder Art Bettſtellen mit und
ohne Matratzen Waſchtiſche mit und
ohne Marmor Küchenſchränke n v m
verkauft billig

Friedrich Peileke
Geiſtſtraße 25 Telepb 1151

Auch werden alte Möbel ſtets mit in
Zahlung genommen

Cegründet 1855

S h

Die Expeditionen der Saale Zeitung
befinden ſich

Gr Ferlin Uene Promenade 1 und tMarkt 24 Waagegebände

C ääääää

Fernsprecher 755

Für den Anzeigenkheil verantwortlich W König in Halle Mit Beiblatt und Unterbaltungsblatt
e
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